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Landtag der Provinz Sachsen
Merseburg 5 Januar

Der 11 Landtag der Provinz Sachsen wurde heute nach
vorhergegangenem Gottesdienste im Dom um 12 Uhr Mittags
im Landtagssaale von dem Oberpräsidenten v Wolff mit fol
genden Worten eröffnet

Hochgeehrte Herren Indem ich Sie bei Ihrem Zusammen
tritt zum 11 Provinziallandtag der Provinz Sachsen will
kommen heiße gebe ich zugleich meiner Freude darüber Aus
druck daß die inzwischen stattgehabten Neuwahlen so viele der
bisherigen Abgeordneten von Neuem mit Mandaten für diese
Versammlung betraut haben da hierin die Gewähr liegt daß
die Verwaltung der provinziellen Angelegenheiten nach den
bisher beobachteten und bewährten Grundsätzen unter einträch
tigem Zusammenwirken aller Betheiligten zum Wohl der Pro
vinz auch während dieser Wahlperiode weiter geführt werde
Seitdem der Provinziallandtag hier zum letzten Male ver
sammelt war ist unser Vaterland in kurzer Folge zweimal
durch den Tod seines Kaisers und Königs in tiefe Trauer ver
setzt worden Der gerechte Schmerz über diese unersetzlichen
Verluste hat gemildert und überwunden werden können nur
durch die zuversichtliche Ueberzeugung und Wahrnehmung daß
uns in dem jugendfrtschen thaikrästigen Kaiser Wilhelm II ein
König gegeben ist welcher klaren Auges seine großen Aufgaben
erfaßt und den festen Willen bekundet hat als ein gerechter
und milder Fürst in den Bahnen feiner ruhmreichen Vorfahren
zu wandeln und die Wohlfahrt feines Volkes überall mit
kräftiger Hand zu fördern Lassen Sie uns vor dem Beginn
unserer gemeinsamen Arbeit für Se Majestät Gottes gnädigen
Schutz und reichen Segen erflehen Eine neue hervorragende
Aufgabe auf sozialem Gebiete ist der kommunalen Provinzial
verwaltnng zugefallen nachdem die landwirtschaftliche
Unfallversicherung für den Bereich der diesseitigen Pro
vinz den Organen der Selbstverwaltung übertragen worden ist
Sie werden darum gewiß gern Kenntniß nehmen von den be
züglichen Organisationen die bestimmt sind an der Ausführung
der großen bahnbrechenden Gesetze mitzuwirken welche der
kaiserlichen Botschaft vom 17 November 1881 ihren Ursprung
verdanken Ihre diesmaligen Berathungen werden sich wesent
lich mit den kommunalen Angelegenheiten des Provmzialoer
bandes zu beschäftigen haben Ich kann dieses Gebiet Ihrer
Berathungen nicht berühren ohne zunächst eines schmerzlichen
Verlustes zu gedenken welchen die Provinz im vergangenen
Sommer erlitten hat Der bewährten Mitwirkung des ver
ewigten Wirklichen Geheimen Rathes Konrad v Krosigl Poplitz
sind nicht zum geringsten Theile die Erfolge zuzuschreiben
deren die Verwaltung sich bisher in so reichemMaße zu erfreuen
gehabt hat Ein ehrenvolles dankbares Andenken ist dem um
die Provinz hochverdienten Manne für alle Zeiten gesichert
Je umfangreicher sich im Laufe der Zeit die kommunale Pro
vinzialverwaltnng gestaltet hat um so erfreulicher ist auch
diesmal wieder das Bild welches in dem Verwaltungsbericht
des Provinzialausichusses sowie in den weiteren Vorlagen des
selben und insbesondere in dem Haushaltungsplan für die
nächste Rechnungsperiode gegeben wird und beredtes Zeugniß
von der sorgsam geübten Sparsamkeit giebt welche zu außer
ordentlichen Verwendungen für gemeinnützige Zwecke die
Minel gewährt Ein besonderes Interesse bietet nach dieser
Richtung hin sür die königliche Staatsregierung die zur Be
förderung des Baues von Sekundärbahnen in den Haus
hal plan eingestellte Summe welche nicht verfehlen wird die
Ausbildung dieses für die wirthschastliche Bedeutung der Pro
vinz so wichtigen Verkehrszweiges zu fördern ohne die Steuer
kraft der Provinzialangehörigen merklich zu belasten Bei
dieser günstigen wirtschaftlichen Lage Ihrer Verwaltung gebe
ich mich der zuversichtlichen Hoffnung hin daß Sie auch die
Mittel welche sür das Fortbestehen der zufolge Beschlüsse
cüherer Landtage ins Leben gerufenen Gewerbe kämm er n
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Während Günther der wackere Wirth und mehrere andere

oben im Schlosse mit den Räubern zu thun hatten war
eine andere Parthie unten mit einer Abtheilung der letz
teren zusammengerathen wobei der Kutscher der über seine
Einsperrung wüthend war sich durch wüthende Schläge
auszeichnete die er den Räubern austheilte Als der
Oberförster mit seinen Jägern der Schulze mit vielen
Bauern erschien war alles vorüber der Feind in die Flucht
getrieben und es wurde nun bei anbrechendem Tage Kriegs
rath gehalten wie derselbe am besten zu verfolgen sei
Hier gab der Oberförster den Ausschlag welcher eine rein
Waidmännische Verfolgung anordnete

Eine starke Parthie von Forstleuten und Bauern brach
dazu auf Die von einem Schweißhunde angenommene
frische Spur leitete gut und sicher durch den Wald Ein
Jäger hielt den voraufsuchenden Hund an der Leine wäh
rend alle übrigen zurückgehalten wurden um nicht durch
kreuz und quer lausende Fußtritte die Spur der Räuber
zu verdecken Obgleich dieselbe hier und da undeutlich
wurde kehrte sie doch immer wieder die Räuber hatten
nicht Zeit beHallen sie hinter sich zu verwischen Der
greise Oberförster leitete die Suche diesmal ganz als
Waidmann langsam aber sicher ging es auf diese Weise
durch das Labyrinth des Waldes vorwärts der Teufels
schlucht zu wo endlich der Jäger mit dem Hunde vor
einem großen Steine Halt machte an welchem die Spur
durchaus ein Ende nahm Der Hund ging nicht weiter
und scharrte und kratzte dumpse Laute gebend vor dem
genannten Steine als wenn er die Spur bis in das
Innere der Erde verfolgen wollte Die Forstleute und
in einiger Entfernung die übrigen standen prüfend dabei

Es ist nicht anders möglich entschied der Oberförster
wir sind hier vor dem Eingange des verborgenen Ver

steckes Hätten wir Brecheisen oder Sprengpatronen
dieser Stein da muß aus dem Wege

Einige mit Beilen und Aexten bewaffnete Waldarbeiter
ließen es sich gesagt sein und holten hagebuchene Stämme

aus welchen sie mächtige Hebel verfertigten Mit diesen
wurde nun mit vereinigten Kräften so gut gearbeitet daß
der Stein bald nachzugeben begann

Dabei hatte der Oberförster das Resultat der neulichen

Halle sches TageSlstt
gefordert sind bewilligen werden damit dieser Institution in
o weit sie wegen der Kürze ihres Bestehens noch nicht allen

an sie geknüpften Erwartungen entsprochen haben sollte zu
ihrer weitereu Entwickelung in dieser für wirchsch Miche
Fragen so bedeutsamen Zeit ausreichende Gelegenheit gegeben
werde Unter den weiteren Vorlagen will ich nicht unterlassen
den Antrag auf Unterstützung der Arbeiterkolonie Seyda
von neuem Ihrem besonderen Wohlwollen zu empfehlen Von
besonderer Bedeutung wird endlich für die weitere Entwickel
ung des öffentlichen Feuerversicherungswesens der Provinz die
von Ihnen demnächst vorzunehmende Wahl des General
direktors für die Landfeuersocietät des Herzogthums
Sachsen sein an Stelle des leider durch den Tod zu früh seinem
Wirken entrissenen Kammerherrn v Hülsen Hemsendorf Diesem
hochverdienten Manne von dieser Stelle aus den Dank der
königlichen Stsatsregierung nachzurufen und zu bezeugen ist
mir eine besonders werthe und ehrenvolle Pflicht Meine
hochgeehrten Herren Möge es Ihrer treuen Hingebung für
die Interessen der Provinz gelingen die Ihnen gestellten Auf
gaben auch diesmal zum Heile derselben zu lösen Mit diesem
von Ihnen Allen gewiß getheilten Wnnlche erkläre ich im
allerhöchsten Auftrage Sr Majestät des Königs den 11 Pro
vinziallandtag der Provinz Sachsen eröffnet

Hierauf übernimmt Abg Sachse als ältestes Mitglied des
Landtags das Alterspräsidium mit einer Ansprache welche in
einem Hoch auf Se Majestät den Kaiser Wilhelm II gipfelt

Das Amt als Provisorischer Schriftführer übernehmen ge
schäitsordnungsmäßig die beide jüngsten Mitglieder v Jagow
und Winkler

Der Namensaufruf ergiebt die Anwesenheit von 79 Mitglie
dern Da die absolute Mehrheit 57 beträgt so ist der Land
tag beschlußfähig und tritt sofort in die Wahl des Präsidiums
und der Schriftführer ein Zum ersten Vorsitz nden wird auf
Vorschlag des Abg durch Zuruf ListemannErlaucht Graf Otto
zu Stolberg Wernigerode zum stellvertretenden Vor
sitzenden auf Vorschlag des Herrn von Rauchhaupt der Abg
von Bötticher Magdeburg erwählt Graf Otto zu Stolberg
übernimmt den Vorsitz mit den Worten Indem ich den Vor
sitz übernehme spreche ich Ihnen zunächst meinen aufrichtigen
Dank aus für das Vertrauen welches Sie jauch in dem neuen
Landtage mir entgegenbringen Ich darf versichern daß es
wie früher mein Bestreben sein wird die Verhandlungen sach
gemäß u leiten

Als Schriftführer werden auf Vorschlag des Abgeord von
Rauchhaupt durch Zuruf gewählt die Abgg Sachse Reinefarth
v Jagow und Winkler

Der seit dem letzten Landtage verstorbenen Mitglieder ge
denkt der Vorsitze in folgender Weise Es sind aus dem Mit
gliederbestände des vorigen Provinziallandtages üns Herren
aus dem Leben geschieden Nun sind wir zwar Alle neuge
gewählt stellen also nicht mehr den alten Landtag dar ich
glaube aber doch daß es Ihren Ansichten und Wünschen ent
spricht wenn diesen Collegen von der großen Mehrzahl unter
uns hier einige ehrende Worte gewidmet werden Es sind ge
storben die damaligen Herren Abgeordneten Carl Frantz
Kaul von Krostgk und Meyer Von diesen Herren waren Herr
von Krosigk und Herr Meyer auch in diesen Landtag gewählt
sind aber vor Beginn des Landtages verstorben M H wir
haben in allen diesen Herren geschätzte und liebe Collegen zu
betrauern ich darf aber wohl noch besonders hervorheben daß
wie der Herr Oberpräsident in seiner Eingangsrede schon die
großen Verdienste und die große hervortretende Bedeutung des
Herrn von Krvsigk sür die Gestaltung unserer provinziellen
Verwaltung hervorgehoben hat wir auch wohl unsererseits hier
berechtigt und verpflichtet sind ihm unseren Dank unsere Aner
kennung unser treues Andenken auch über dieses irdische Leben
hinaus auszusprechen Ich mache ferner darauf aufmerksam
daß Herr Frantz Worbis ich glaube seit Anfang des Provin
zial Ausschusses demselben als Mitglied zuletzt als stellvertre
tender Vorsitzender angehört hat Der Herr Abg Meyer hat
Jahre lang das Schrtstsühreramt mit großer Hingebung und

vergeblichen Suche nicht vergessen und sandte eine Anzahl
Schützen nach dem Rande der Schlucht und des Tannen
dickichts

Diese Vorsicht rechtfertigte sich Kaum waren die An
strengungen unten am Steine von Erfolg begleitet als
ein ähnlicherHStein sich oben am AbHange zur Seite be
wegte und die Räuber dort Einer nach dem Andern
erschienen um die Flucht in das Dickicht zu ergreifen Da
sie auf den Anruf nicht standen so entwickelte sich Schuß
auf Schuß ein kleines Feuergefecht in welchem die Jäger
die Oberhand behielten und mehrere Räuber fchwer ver
wundet wurden Die meisten wurden gefangen einige in
die nun auf zwei Seiten geöffnete Höhle verfolgt

Unter diesen letzteren befand sich der Mann mit der
schwarzen Maske der Graf oder Düvelach der Hauptmann
der Bande Er hatte sich bis zum erweiterten Theile der
Höhle geschleppt und blutete aus mehreren Wunden Don
saß er aus einem mit einer Wolssschur bedeckten Felsstück

die Pistole in der Hand
Als er seine Verfolger herandringen und alles verloren

sah erhob er mit höhnischem Lachen das Pistol gegen die
eigene Stirn um seinem Leben ein Ende zu machen jedoch
seine zwei noch übrigen Gefährten entrissen ihm die Waffe
so daß er gebunden und unschädlich gemacht werden konnte

Man fand in der Höhle eine Menge Diebeswerkzeuge
und gestohlenes Gut bewunderte die Einrichtung derselben
und kehrte mit den Gefangenen unter denen sich auch
Gregor der kunstfertige Bediente befand triumphierend
nach Auersfelde zurück

Noch eine andere Höhle wurde mit dem darin befind
lichen Diebesneste ausgehoben die Herberge zum silbernen
Dachs

Dort erschien eines Abends ziemlich spät und gegen
seine Gewohnheit zu Fuß der Baron Giersleben und ver
langte von seinem Helfershelfer dem Wirth sich eine Zeit
lang ungestört und verborgen bei ihm aufhalten zu dürfen
Dieser welcher wußte daß des Barons Gänge das Licht
nicht vertrügen und der in der Forderung nichts anderes
sah als einen Theil der dunkeln Pläne welcher jener in
betreff seines Lehensvetters ins Werk setzen wollte nahm
ihn wic schon öfter auf und alles schien in bester Ord
nung

Doch mit des Geschickes Mächten ist kein ew ger Bund
zu flechten Schon im Laufe des nächstfolgenden Tages
erschienen Plötzlich die öffentlichen Diener der Ruhe Ord
nung und Sicherheit in Gestalt von Gensdarmen und
Polizisten umstellten das Haus und nahmen den spitz

Dienstag 7 Januar 189S
Erfolg versehen Ich bitte Sie sich zum Andenken an diese der
swrbenen Mitglieder zu erheben

Der Abg v d Reck Querfurt hat sein Mandat niederge
legt

In den Landtagsvorstand sind geschäftsordnungsmäßig außer
dem Vorsitzenden und Schrisührer drei Mitglieder zu wählen
Die Wahl fällt auf die Abgeordneten Kirchhoff Graf von War
tensleben und von Breitenbach

Die Commission zur Vorbereitung der Commissionswahlen
wird aus den Abgeordneten von Rauchhaupt Bödcher Halber
stadt Gneist Neubarth Horn Voigtel von Davier Schild
und v Gerlach bestehen

Nach Verkündigung der an den Landtag gelangten Vorlagen
werden in die Rechnungskommission gewählt von Wintzingerode
Knorr Hochbaum v Goßler Göbel v Bodenhausen V Kotze
Schild Arnold Wiebeck Schrecker in die Commission für
Feuersocietätsangelegenheiten die Abgg v Hanstein v Wintzi i
gerode Knorr Ackermann Werner Sommer Scherre Weyde
mann Graßhof

Die wichtigsten Vorlagen die bis jetzt eingegangen sind lauten
1 Wahl eines Generatseuer Societäts Direclors 2 Uebernahme
der Klotz schen Privat Taubstummenanstalt in Halle auf die
Provinz 6 daß die Beschlußfassung über die Anlage einer
dritten Irren Heil und Pflegeanstalt bis 1S90 93 infolge der
in Altfcherbitz und Nietleben vorgenommenen Erweiterungen
ausgesetzt sowie daß für Altscherbitz von dem Neubau einer
Männer Villa Abstand genommen und statt derselben noch eine
Frauen Villa neu errichtet wird 4 Erbauung einer eigenen
Provinzial Taubstummen Anstalt in Osterburg veranschlagt auf
90 090 M 5 Kenntnißnahme von der Annahme eines Ver
mächtnisses seitens des am 10 September 1383 in Magdeburg
verstorbenen Zimmermeisters Friedrich im Betrage von 150,000 M
die zum Besten derProvinzial Taubstummen Anstalt in Weißen
fels verwendet werden müssen Mit Rücksicht auf dies Ver
mächtniß Neubau der Anstalt 6 Erhöhung der Verpflegungs
sätze der oberen Klassen in den Provinzial Irrenanstalten 7 den
Provinzial Ausschuß zu ermächtigen den Zinsfuß für die den
beiden Hülfskassen der Provinz durch Beschluß des 8 Provin
zial Landtages Von 4 März 1384 aus den Kapitalbestäsden der
Provinz zur Verfügung gestellten Darlehne nach dem jedweili
gen Stande des Geldmarktes festzusetzen 8 Wahl von Mit
gliedern der drei Gewerbekammern 9 Verwaltungsbericht vom
1 April 1887 bis dahin 1339 10 Haushalts Etat Nach dem
Verwaltungsbericht betrugen 1887M die Ueberschüsse 308,951 M
und 1883W 237 412 Mk

Schluß l I Uhr Nächste Sitzung Montag 11 Uhr

Der Theaterbrand in Zürich Z
Zürich 4 Januar

N Z Am Neujahrsabend hatten sich wie es in Zürich
und anderswo löblicher Brauch ist die biedern Züricher tn den
Familien in den Wirthshäusern und auch aus der Straße zu
sammengethan zu kleinen oder größeren Zirkeln um das neue
Jahr zu feiern Jedermann dem nicht die Influenza die
Freude und die Kraft zur Freude vergällte freute sich im
Kreise der ihm Angenehmen des Festtages Plötzlich sollte die
festliche Muße gestört werden

Kurz vor 10 Uhr ertönten die dumpfen Hörner der Feuer
wachen und die gellen Stimmen der Signalhörnchen es brennt
im Theater Wer den schreckenbringenden Ton hörte der lief
auf die Straße und wer sich besann die Uhr zur Hand zu
nehmen den ergriff Entsetzen die Vorstellung Der Leier
mann und sein Pflegekind von Charlotte Birchpsetffer konnte
noch nicht zu Ende sein Ein Srrom von Menschen Neugie
rige Feuerwehrleute Familienväter die um ihre im Theater
sitzenden Angehörigen bange Besorgniß trugen fröhliche Ban
keltmänner denen der Schrecken das Glas vom Munde gezo
gen Alles Alles eilte die steilen Gassen hinan zum Kasino

bübischen Wicih wie den hochgeborenen Baron ja sogar
die in lautes Lamento ausbrechende Wirthsfrau nebst ihrer
schieläugigen Magd und nicht minder den verdrossenen
fchweigmmen Hausknecht genug den ganzen Hausstand
und menschenähnlichen Inhalt des silbernen Dachses in
ihre Obhut um sie nach den sicheren und weniger schlecht
beleumdeten Räumen des Kreisgefängnisses zu geleiten

Das Haus wurde von einer Anzahl Polizisten in Besitz
genommen von denen zwei eine merkwürdige Ähnlichkeit
mit jenen Handwerksburschen besaßen welche neulich in der
selben Herberge übernachteten Sie legten sich hier in
Hinterhalt um womöglich noch einen weiteren Fang zu
machen Und so geschah es in den nächsten Nächten wur
den auf diese Weife noch mehrere Mitglieder der Bemde
Düoelachs eingefangen welche von anderen Raubflügen
heimkehrend in diesem Neste vorsprachen um dort einst
weilen ihre Beute in Sicherheit zu bringen

Man fand die Herberge zu diesem Zwecke vortrefflich
eingerichtet und entdeckte in geheimen Kellern eine Menge
gestohlenen Gutes auch die Auersfelder Kirchengefäße welche

durch Vermittelung des Dachswirthes ihre geheime Wei
terbeförderung hier erwartet hatten

Herr v Giersüben den man ebenfalls hier fand hatte
wegen eines von ihm betriebenen Gründungsschwindels auf
einige Zeit lang von der Bühne verschwinden wollen er
hatte somit verschiedene Eisen im Feuer gehabt die ihm
jetzt zu heiß wurden und die Polizei besaß gute Spür
nasen sie entdeckte ihn da wo sie ihn vermutheten Seine
Zeit war endlich gekommen und seine Kreuz und Quer
sprünge in dem gegen ihn anhängig gemachten Prozesse
auf Betrug vermochten ihn nicht zu retten Seine Sache
stand schon schlecht genug als sie noch durch Enthüllung
seiner Intriguen und ausgeführten und beabsichtigten Ver
brechen hinsichtlich des Finsterburg schen Majorates be
deutend verschlimmert wurde

So traf den heimlichen Schleicher Schlag für Schlag
Da er bei dem Gründerunternehmen bei dem er betheiligt
war nicht nur die mit demselben verknüpften Vortheile
und Hoffnungen sondern auch feinen Besitz eingebüßt so
hatten dte schlechten Werkzeuge deren er sich bediente für
die Zukunft auch nichts mehr zu erwarten ein Signal
sür dieselben ihn im Stich zu lassen Namentlich der
Wirth zum silbernen Dachs machte hinsichtlich seiner sehr
gravirende Geständnisse die ihn als Anstifter von Kinder
raub und Mord erscheinen ließen

Fortsetzung folzt



Platz und fand da bereits ein Flammenmeer in dunklen Mauern
eine rastlos arbeitende Feuerwehr uno eine ängstlich und ent
setzt sich drängende Menge

Bald kam jedoch eine gewisse Beruhigung auf die im Feuer
schein glänzenden Gesichter man theilte sich aufathmend mit
daß Niemand lm Feuer geblieben sei daß selbst ein Theil der
Garderoben und Requisiten und Szenerien bereits gerettet sei

Der Brand war etwa um halb 10 Uhr gerade als man auf
der Bühne in der Mitte des 4 Aktes sich befand in den obern
Räumen des Foyer entstanden wie konnten wir noch nicht be
stimmt erfahren man spricht von dem Platzen einer Gasröhre
And einer dadurch entstandenen Explosion Ein Mitglied des
Theaterkomitces der Präsident Herr Seb Kißling befand sich
Grade im Berathungszimmer als das Unglück durch einen
Kolizeiwachtmeister gemeldet wurde Rasch entschloß sich dieser
wackere Mann den kurzen Zeitraum den das Feuer welches
bereits mächtig war brauchte um auf das eigentliche Theater
überzugreifen zu benutzen er eilte auf die Bühne theilte dem
Regisseur Fuchs die Sache mit und befahl die Herablassung
des Vorhanges und des eisernen Schutzvorhanges

Herr Kißling trat während der Vorstellung auf die Szene
und hielt eine Ansprache an das Publikum Er sagte die Vor
stellung müsse sofort abgebroch n werden und er ersuche die Zu
schauer sofort und ruhig das Theater zu verlassen und sich nach
Hause zu begeben Gefahr sei nicht vorhanden

Das Publikum erhob sich verließ den Zuschauerraum und
nahm in den Wandelgängen noch die Garderobe i Empfang
Als die Leute auf den Theaterplatz traten stieg bereits die helle
Lohe über dem Foyer gen Himmel

Der Geistesgegenwart und Ruhe des Herrn Kißling ist es zu
danken daß nicht eine furchtbare Panik und unabsehbares Un
glück entstand Das von dieser Mittheilung nicht sehr erbaute
Publikum zog sich ruhig aus dem Zuschauerraum zurück wäh
rend Herr Kißling anscheinend ruhig auf der Bühne wartete
und schließlich konnte dieser noch wahrnehmen daß sowohl der
Zuschauerraum wie der Orchesterplatz und auch die Bühne gänz
lich entleert seien Jetzt erst als schon die Flamme vom Foyer
her durchschlug trat auch er seinen Rückzug an und kam mit
heiler Haut unter dem Hagel der fallenden Dachziegel durch
in s Freie

Die inzwischen herangerückte Feuerwehr konnte sich nicht zur
Aufgabe machen das alte ausgetrocknete und mit Holzwerk
reichlich ausgestattete Theater selbst zu retten was noch mög
lich war wurde gethan ein Theil der Garderobe allerdings nur
das Wenigste konnte herausgeschafft werden dann aber konn
ten die zum Theil noch im Bühnenkostüm der Gefahr entflohenen
Schauspieler in ihrer Mitte der laut weinende Direktor Schröt
ter nur noch zusehen wie das Feuer immer mehr über die Bühne
den Schnürboden die Bureaux und Rcquisitemäume Herr
wurde

Die Feuerwehr beschränkte verständigerweile ihrer Mühe und
Arbeit auf die anstoßenden Gebäude das unmittelbar augebaute
und nur durch eine Feuermauer von der Lohe getrennte Ober
gerichtsgebäude das allerdings freiwillige aber nur wenige Fuß
vom Flammenherd entfernte Staatsarchiv das nahe Obmann
amt und die zahlreichen Privathäuser die durch den rasenden
Sturm der Funkengarben in schrecklicher Gefahr standen

Die Flammen schlugen auf mehr als halbe Haushöhe aus den
düsteren Mauern herauf und die leicht spielende Nachtluft trug
taufende von Funken weit über die nächsten Häuser weg bis
in die still daliegende Münstergasse hinunter Die Feuerwehr
die wohl aus dem großen Unglücke sich einen Ehrenkranz her
aus geholt hat arbeitete ausgezeichnet und es darf als eine
höchst ruhmvolle Leistung gepriesen werden daß es ihr gelang
die beiden bedrohten Staatsgebäude zu retten sowie auch die
sämmtlichen Privathäuser in der Nähe

Welche entsetzliche Hitze auf dem Theaterplatz herrschte mag
man daraus ermessen daß die wackern Wendrohrführer die auf
den hohen Schiebleitern etwa 20 Schritt vom Fcuermeer ent
fernt den klaren Wasserstrahl durch die brennenden Fenster
hineinsandten von unten mit Hydranten bespritzt werden mußten
um es in der gefährlichen Höhe aushalten zu können Niemand
konnte ohne brennenden Schmerz im Gesicht dem fürchterlich
schönen Schauspiel aus der Nähe zusehen

Die Aufregung der Menge war unbeschreiblich den kühnen
Feuerwehrleuten die auf den Dächern des Staatsarchivs und
des Obergerichtsgebäudes Posten gefaßt hatten um dem schreck
lichen Element nur mit dem letzten Athemzuge zu weichen
und sie konnten gottlob ihren Platz behaupten folgten
tausend Augen und laute Rufe und Worte des Beifalls lohnten
jeden wodlberechneten und wohlgelingenden Angriff gegen die
gräßliche Lohe

Aus dem Feuermeer heraus ertönten von Zeit zu Zeit laut
knallende Schläge die platzenden Gasröhren der stürzende
eiserne Vorhang die vorräthigen Feuerwerkkörper die ein
brechenden Böden die stürzenden Balken jeder warf eine neue
stärkere Welle glühender Funken zum nächtlich stillen Himmel
empor und das leise Murmeln der einfallenden Wasserstrahlen
bildete die beinahe zierliche Begleitung der erschütternden
Flammensymphonie

Die Uhr am Theatereingang lief als ob die schönste und
frirdlichste Ruhe um sie herum herrsche ruhig fort bis 20 Mi
nuten vor 12 Uhr sie steht nun für immer still

Den Schaden heute schon nur annähernd zu beziffern sind
wir nicht im Stande Unersetzlich sind die Partituren und
Arrangements der Theaterbibliothek Darunter befindet sich die
vorzügliche Einrichtung der Walkyre für kleines Orchester
auf welche Kapellmeister Kempter ein volles Jahr Arbeit ver
wandte Die Bühnenmitglieder haben ihre Garderobe zum
größten Theile eingebüßt zu Grunde gingen eine stattliche An
zahl echter Rüstungen aus dem Zürcher Zeughause die zu den
Aufführungen der Jungfrau van Orleans benutzt wurden die
Theatergarderobe die dem Direktor gehörte ist zum größten
Theile unversichert die neue Dekoration für die Meistersinger
ebenfalls über einen recht empfindlichen Verlust haben auch
der Männerchor Zürich der Studentengesangverein denen ihre
Archive ganz resp zum Theil verbrannte und der dramatische
Verein zu klagen

Angesichts der rauchenden Trümmer wird die Bevölkerung
der Stadt Zürich ihre Ehrenpflicht nicht vergessen die sie gegen
über dem schwer geprüften verdienstvollen Direktor und dem
um seine Habe und sein Einkommen gebrachten Bühnenpersonal
zu erfüllen bat Zürich wird seinen Bühnenleiter und feine
Künstler in ihrem schweren Unglücke nicht im Stiche lassen

Aus der MM mck Nmg lmng
Der Wdruck unserer Origwalarttkel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Städtische Commissionen
Sanitäts Commission

Sitzung am Mittwoch den 8 Januar cr Nachm 6 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

sNationalliberaler Verein Nächsten Mitt
woch den 8 Januar Abends 8 Uhr findet im Cass
David eine Generalversammlung des Vereins statt Es
sei bemerkt daß nur die Mitglieder des Vereins Zutritt
haben

Uum kaufmännischen Direktor der Cröll
witzer Papierfabrik ist Herr Fischer bisher in
Württemberg gewählt worden

jHerr Ortsvorsteher Berndt tm nahen
Diemitz ist soeben von Sr Excellenz dem Herrn Ober
präsidenten zum stellvertretenden Amtsvorsteher im Amts
bezirk Reideburg Diemitz Freiimfelde Reideburg Sagis
dors Schönewitz Büschdorf Burg und Kapellenende um
fassend bestätigt worden

lStatut j Gegenwärtig zirkuliert das revidierte Statut
für den Prediger und Lehrerverein in der Provinz Sachsen
und dem Herzogthum Anhalt zur gegenseitigen Unterstützung
bei Brandunglücksfällen bei sämmtlichen Mitgliedern behufs
Abstimmung über Annahme des genannten Statuts Der
Zweck des Vereins ist die gegenseitige Unterstützung seiner
Mitglieder bei Feuerschaden Die Unterstützungen sind nach
7 Klassen aufzubringen leidet ein Mitglied von der 7 Klasse
Feuerschaden so hat jedes Mitglied aller Klassen im äußersten
Falle 33 Pf beizutragen Trifft ein Mitglied der k Klasse
Feuerschaden so hat im äußersten Falle beizutragen jedes
Mitglied der 1 bis 5 Klasse 1 50 Ml der 6 Klasse 75 Psg
der 7 Klasse 33 Pf Leidet jedoch ein Mitglied der 1 Klasse
einen Feuerschaden so hat im äußersten Falle beizutragen
jedes Mitglied aus der 1 Klasse 18 Mk der 2 Klasse 12 M
der 3 Klasse 6 M der 4 Klasse 3 M der 5 Klasse 1 50 M
der 6 Klasse 75 Pfg der 7 Klasse 33 Pfg Der Verein zählt
jetzt ca 9000 Mitglieder Zur Aufnahme in denselben sind
berechtigt evangelische Geistliche Lehrer Organisten Küster
Hilssprediger Hilfslehrer und solche unverheirathete Lehrerinnen
die staatlich geprüft und an einer öffentlichen Schule angestellt
sind in der Provinz Sachsen und dem Herzogthum Anhalt
Auch solche Lehrer die aus dem Schuldienst ausscheiden aber
ein kirchliches Amt übernehmen oder fortführen können im
Verein bleiben

sStadttheater Während am Mittwoch noch
mals die mit Beifall aufgenommene Oper Die lustigen
Weiber von Windsor gegeben wird erscheint am Donners
tag neu einstudirt das Lustspiel Rosa und Röschen
mit Herrn Rinald und Fräulein Schneider in den
Hauptrollen auf dem Spielplan Außerdem wird ein
Schauspiel Schillers Fiesco mit neuer Ausstattung
vorbereitet

UX Die Vorstellung der berühmten engli
schen Royal Fantoches aus London hat gestern
Abend im Saale des Prinzen Karl vor vollkommen aus
verkauftem Hause stattgefunden Die Produktionen waren
sehr exakt und von täuschender Wirkung Leider konnten
wir nur einen Theil der Vorstellung anwohnen sind aber
überzeigt daß die späteren dem ersten Theil nicht nachge
standen haben Das magnetische Scelett sowie die Ori
ginal Neger Tänze und Gesänge waren einzig in Sauber
keit der Experimente Das Programm bietet sehr viel
Abwechselung und für die Unterhaltung in den überdies
gar nicht langen Pausen sorgt ein Musikkorps in genü
gendem Maße Die Gesellschaft wird noch einige Tage
hier verweilen und können wir den Besuch der Vorstell
ungen nach dem was wir gesehen nur angelegentlichst em
pfehlen

Kaiserdenkmal in Giebichenstein Vom Bild
hauer I Kasssack in Berlin ist wie der Magdebg Ztg
geschrieben wird gegenwärtig das Thonmvdell des Kaiser
denkmals vollendet das in kollossalem Maßstabe in Stein
und Bronze ausgeführt den Giebichenstein zu schmücken
bestimmt ist Versprach der seiner Zeit in der Concurrenz
preisgekrönte Entwurf ein eben so eigenartiges wie dem
Ausstellungsort angemessenes Werk so zeigt die jetzt fertig
gestellte Arbeit jede Erwartung mehr als erfüllt An je
nen Felsen am Ufer der Saale wird binnen Kurzem ein
Denkmal prangen das in seinem originellen freien und
großen Wurf künstlerisch ganze Reihen sich nühr oder we
niger gleichmäßig wiederholender Portraitstandbilder auf
wiegt Erinnern soll das Denkmal an die beiden Heim
gegangenen Kaiser des Reichs Auf einem mächtigen lor
beerumkränzten Bronzeschild leuchtend von dem Felsen sich
abhebend sind daher ihre Profilbildnisse miteinander ver
einigt Diesen Schild aber umfaßt mit der Linken wie
Wacht haltend über des Ackerlandes theuersten Besitz eine

hochaufgerichtet dastehende riesige Walküre in deren Ge
stalt und Bewegung ernste weibliche Schönheit und strenge
wahrhaste Kraft sich wundervoll paaren Den in den For
men groß und schlicht gehaltenen im Typus echt germa
nischen Kopf bedeckt der Helm Mit der Rechten hält die
Walküre das blanke Schwert gefaßt mit dem Fuß tritt
sie den Drachen der Zwietracht und des Hasses nieder
der sein Haupt aus dem Felsengeklüft hervorreckt Klar
und Jedermann verständlich ist diese einfache Symbolik
ruhig ernst und geschlossen und dabei Umriß und Haupt
linien kräftig betonend so daß sich das Ganze von seinem
Hintergründe lebendig hervorhebt erscheint der gesammte
Aufbau der prächtige Hochrelief Composition Sie wird
an Ort und Stelle ein wirklich künstlerisch erdachtes Kaiser
denkmal darstellen zu wünschen wäre es daß sie eindring
lich daraufhinwiese in wie anderer und ungleich poetischerer
Weise als es leider meistentheils geschieht die Aufgabe
eines würdigen Kaiserdenkmals selbst bei beschränkten Mitteln
von einer wahrhaft berufenen Künstlerhand sich lösen läßt

Die Ziehung der 4 Klasse 181 Königlich
preußischer Klassen Lotterie wird am 14 d M
Morgens 8 Uhr im Ziehungssaale d s Lotterie Gebäudes
ihren Ansang nehmen Die Erneuerungsloose sowie die
Freiloose zu dieser Klasse sind bis zum 10 d M Abends
6 Uhr bei Verlust des Anrechts einzulösen

sFernsprecheinrichtung 1 Die Endstelle
Nr 33 von Kobe Delitzscherstraße 6s ist als solche ein
gegangen 2 Neu angeschlossen wurde unter der Nr 443
Alb Scheller Fabrik von Eisenconstructionen Delitzscher
straße Nr 6 3 Die Stelle Nr 6 früher Zimmermstr
Werther ist an die Firma Halle sche Holzbearbeitungs
Fabrik und Holzhandlung S Löwendahl übergegangen

Unfall Am Sonnabend Vormittag passirte auf
dem Canenaerwege ein schwerer Unfall Zwei Arbeiter der
Firma Hensel k Müller wollten mit ihren mit Kies be

ladenen Geschirren in das Gehöft einfahren fanden das
Thor aber verschlossen Plötzlich stürmten die jungen
Pferde des zweiten Geschirres mit der schweren Last davon
der Führer des ersten welcher die Thiere anfhalten wollte
kam dabei zu Falle sodaß das Geschirr über seinen Körper
hinweg ging Der Unglückliche trug namentlich einen
schweren Bruch des Oberschenkels davon

Polizeinachrichten Wiederholt sind in den
Morgen und Abendstunden Viktualiengefchäfte von einer
Frauensperson bestohlen worden Hauptsächlich hat sie
Butter genommen so namentlich in der Breitenstraße und
Fleischergasse Es dürfte vor dieser Diebin hiermit ge
warnt sein In einer Restauration an der Mersebur
gerstraße wurde gestern Abend einem Arbeiter der Win
terüberzieher aus einem Grundstück der Wuchererstraße
drei leere Petroleumfässer gestohlen

Theater Knnst Wissenschaft und Literatur
MHalle a S 5 Januar Stadttheater Schauspiel
Der Königslieutenaut Lustspiel in 4 Akten von Karl
Gutzkow Kein zweiter französischer Offizier ist dem deutscheu
Herzen so nahe gerückt als jener Graf Thorane welcher das
junge feurige Gemüth unseres großen Dichters in dem Um
gange weniger Wochen dergestalt für sich zu gewinnen wußte
daß man wohl die stille Liebe welche Göthe stets für Frank
reich im Herzen getragen hat vornehmlich auf jene wunder
bar anziehende Begegnung mit dem Grafen Thoraue zurück
zuführen berechtigt ist Was uns Göthe selbst aus jenen Tagen
seines Glücks im Vaterhaufe erzählt nimmt uns immer wieder
so oft wir es auch lesen mögen gefangen und es ist begreiflich
daß einer der bedeutendsten Bühnendichter der Neuzeit Karl
Gutzkow diese Episode herausgegriffen hat um dieselbe drama
tisch zu gestalten Meisterhaft hat Gutzkow den jungen von
Lebenslust übersprudelnden Wolfgang und die kluge Frau Rath
scizzirt mit besonderer Liebe aber hat er den ritterlichen Grafen
Thorane behandelt in dessen Adern zwar das warme Blut des
Südsranzosen wallt dessen Gemüth aber mit so ächt deutscher
Tiefe angelegt ist ja selbst so deutliche Spuren von der spezi
fischen Eigenart des Dichters von der Schwermuth trägt daß
der historische Graf Thorane hinter dem idealisirten zurücktritt
Der Königslieutenant wird deshalb niemals von seinen
Landsleulen verstanden werden doch das verschlägt nichts ist
er doch nicht für diese sondern für uns geschrieben und unser
Herz besitzt er besonders wenn er uns in der vollendeten Ge
staltung eines Künstlers ersten Ranges wie Friedrich Haa e S
entgegentritt

Wir haben im Dienste der Kritik schon eine ganze Reihe und
darunter bedeutende Darsteller dieser eigenartigen Rolle gesehen
und dabei die Bemerkung gemacht daß in der Vollendung der
Darstellung bald das französische balv das deutsche Element
überwog niemals aber haben wir diese Partie so aus einem
Gusse gesehen wie am Sonnabend Abend Friedrich Haase
entfaltete die ganze bezaubernde Eleganz eines französischen
Cavaliers und wußte zugleich mit seinen Mittheilungen an
seinen jungen Freund jenen Ton anzuschlagen welcher fern
von jeder gekünstelten Sentimentalität den Zuhörer derartig
ergreift daß man die Bühne und die hundert Jahre welche
zwischen uns und jenen Tagen liegen ganz und gar vergißt
Es wäre interessant den Grafen Thorane an der Hand dieser
musterhaften Darstellung des Näheren zu entwickeln doch fehlt
uns hierzu der Raum hervorheben aber wollen wir doch daß
er in Sprache und Darstellung detaillirter und mamrirter
kaum gedacht geschweige gegeben werden kann Wie dieMeininger
durch peinlich genaue Durchführung der Details scenisch dar
stellerisch und textlich as Höchste geleistet und ihren schau
spielerischen Ruf begründet haben so verfolgte Friedrich Haase
in der Dnrchsührung seiner einzelnen Rollen das nämliche
Prinzip Jedes Wort jeder Muskelzug des Gesichtes jede
Hand und Armbewegnng jeder Schritt jeder Blick ist Berech
nung freilich ohne daß der Zuschauer es merkt alles das er
scheint ungezwungen natürlich und erzielt so die höchste künst
lerische Wirkung Fräulein Valesca Weis verdient in der
Parthie des jungen Göthe alles Lob sie hat die Rolle sehr
richtig konzipirt und verfiel darum nicht in den Fehler anderer
Darstellerinnen welche den von der ersten Jugendliebe durch
glühten Wolfgang sich so geberden lassen als hätte er Werthers
Leiden schon hinter sich Ihre Deklamation war eine ange
messene und v rmied glücklich jede Ueberhastuug Kleine In
korrektheiten in Haltung und Mienenspiel wie z B gelegent
lich der Erzählung seines Schicksals von Seiten Thorane s wo
die Theilnahme Goethes an dem Leben des Graten nicht scharf
genug hervortrat setzen wir gern auf eine gewisse Befangen
heit diesem Thorane gegenüber Fr Mahr als Frau Rath
Göihe war anziehend in jeder Hinsicht und traf in der Unter
redung mit ihren Wolfgang den Ton vorzüglich mit welchem sie
über die kleine Miro ä amonr ihres Lieblings hinwMukommen
sucht Herr Rückert gab den gestrengen Herrn Rath Göthe
gleichfalls brav und trug zum Gelingen der Unglück drohende
Scene zwischen sich und dem Königslieutenant sehr wesentlich
bei Recht frisch war das Paar Gretel und Mack Frl Fides
Stierlin und Herr Frid au die erstere namentlich zeigte
uns ein liebenswürdiges und schwungvolles Talent und freuen
wir uns daß ihr Gelegenheit gegeben worden ist dies zum
ersten Male in einer größeren Rolle zur Geltung zu bringen
Herr Doß spielte mit bestem Willen und guten Erfolg viel
leicht hätte er dem Professor das Gepräge einer Karrikatur in
schwächeren Formen geben können Von allen übrigen Mit
lpielenden muß rühmlich anerkannt werden daß sie ein
Ensemble zu schaffen bestrebt waren wie man sich dasselbe
nicht besser wünschen konnte

Morgen Montag Abend wird Herr Haase noch in zwei
Stücken Im Vorzimmer semer Excellenz als Jeremias
Knabe und in Die beiden Klmgsberg als Gra Klingsberg
Vater auftreten und damit seine Gastspiele hoffentlich unter

reger Theilnahme aller Kunstfreunde beenden ll LZr
Solingen 4 Januar In der letzten Nacht starb hier

Franz Otto Sturm der bekannte Musiker und Lieder
Komponist

Hamburg 5 Januar Der bekannte Zwist des Theater
direktors Pollini mit dem Musikreferenten des Hamburger
General Anzeigers Herrn Eberhard t hatte eine Privatklage
gegen das Kleine Journal veranlaßt welche gestern gegen
den Verantwortlichen Redakteur Joh v Stubenrauch verhan
delt wurde Der Angeklagte wurde durch den Rechtsanwalt
Dr Flatau Direktor Pollini durch Rechtsanwalt Dr Fried
mann vertreten Das Kleine Journal hatte das Vorgehen
Pollinis als die dummdreiste Ueberhebung eines Theater
Paschas als dem öffentlichen Anstaube Hohn sprechend c c
gebrandmarkt und darauf hin war die Prioatklage angestrengt
worden Der Gerichtshof hielt die gewählten Ausdrücke für
beleidigend und erkannte auf 60 Mark Geldstrafe event sechs
Tage Gefängniß

München 4 Januar Die Neuesten Nachrichten be
zeichnen in einem aus Wien stammenden Telegramm Oberre
gissenr Savits Ernennung zum Direktor des Wiener
Burgtheaters als bevorstehend
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Letzte Rachrichte und Telegramme
Leipzig 4 Januar Der Herausgeber der bekannten

Pasquino Plaudereien Schriftsteller Hugo Rösch
und der freisinnige Redakteur Thiele aus Würzen
wurden vom hiesigen Landgericht wegen Majestäts Be
leidigung zu e 3 Monaten Festung verurtheilt

Brüssel 5 Januar Für den Wiederaufbau des
Schlosses Laeken werden schon jetzt Pläne entworfen

London 5 Januar Aus Nyassa Land werden neue
portugiesische Uebergriffe gemeldet Als der eng
lische Konsul Johnston von dem Angriffe des Majors
Pinto körte erneuerte er den Makololos gegenüber seine
Zusage betreffend den britischen Schutz Der König der
Makololos hißte die britischen Flaggen auf der Seeflot
tille worauf die portugiesischen Dampfpinassen die Schiffe
Makololos bordeten sowie andere Stämme darunter die
kriegerischen Karangos rüsten sich zum Kriege Die
portugiesische Vorhut ist in Katungas angelangt Die
Portugiesen durchsuchten die Schiffe der bri ischen See
Gesellschaft und erzwängen das Niederholen der britischen
Flagge

Ueber den Rücktritt des Prinzen Malcolm
Khan des persischen Gesandten am britischen Hofe
meidet Truth daß der Grund in der Unzufriedenheit
liege welche man in leitenden Kreisen in Teheran über die
ungeheueren Unkosten der europäischen Tour des Schah
vor Persien hege Tiefer bestellte in den verschiedenen
Städten die er besuchte Waaren im Gesammt Betrag von
Lstrl 80000 Mk 1600 000 und Zahlung wurde ver
langt bevor die Waaren abgesandt würden Der Groß
vezier ärgert sich gewaltig darüber denn er ist der Ansicht
daß die diplomatischen Vertreter des persischen Herrschers
an den verschiedenen Höfen sich persönlich für die vom
Schah kontrahirteu Schulden haftbar machen sollten Prinz
Malcolm Khan legte zuerst gegen diese Zumuthungen Ein
sprache ein da er gar wohl weiß daß der Großvezier an
keine Rückerstattung des Geldes denkt sobald die Waaren
in Persien angelangt sind Er ist daher von dem Groß
vezier unter dem plausiblen Vorwand entlassen worden
daß er nicht genügend für die Förderung persischer Inter
essen besorgt sei

Standesamt H lle a A Meldung vom 3 Januar
Aufgeboten Der Klempnermstr Heinrich Andreas KarraS

Mansselderstraße 7 und Emma Martha Meise Friesenstr
Der Magistratskvte Friedrich August Streit und Helene

Anna Schorich Taubenstraße 1 Der Kaufmann Nehemias
Stern Halle a S und Natalie Horwitz Berlin Der Hand
arbeiirr Ernst Hermann Kahnt und Therese Emma Spengler
Trebnitz Der Handarb August Louis Boigt und Auguste
Pauline Friederike Kulff Doessel Der Arbeiter Johann
Anton Oremek Neubude und Flsrentine Franziska Jafiezek
Stöblau

Geboren Dem Stations Assistent Robert Weidt 1 T
Amalie Gertrud Forsterstraße 33 Dem Oberst und Regi
mentskommandeur Philipp Münch 1 T Lafontainestraße 12

Dem Barbier Friedrich Beraer 1 S Ferdinand Friedrich
Feldstr 6 Dem Coniervator Robert Christas Rudolf Tautz
1 S Rudolf Harry Sylvester Geiststraße 42 Dem Hand
arbeiter August Gröber 1 T Luise Martha Wuchererstr 12

Dem Zimmermann Wilhelm Scheerbaum 1 T Luise Marie
Mühlweg 34 Dem Kaufm Max Oeier 1 T Helene Char
lotte Grünstraße 5 Dem Maler Friedrich Karl Kurzhals
1 S Friedrich Karl Gustav Fleischergasse 39 Dem Glaser
Franz Schöpps 1 T Marie Elise Anna Langestraße 27
Dem Fleischermeistcr Hermann Beck 1 T Jda Anna König
straße A t Dem Arbeiter Wilhelm Stemmler 1 S Louis
Karl Unterplan 1 Dem Handarb Hermann Jäger 1 S
Eduard Gustav August Hermann Hirtengasse 1 1 unehel
Tochter

Gestorben Des Magistratsboten Christian Huhn Ehefrau
Friederite Wilhelmine geb Gasse 52 I Parkstraße 14
Der Kaufmann Otto Franz Johannes Huckewitz 33 I Mag
deburgerstraße 37 Des verstorbenen Böttchers Anton Karl
Pötsch T Emilie Wilhelmine Marie 3 I, Bockshörner 10
Des Königlichen Ei eubahn Stations Vorstehers l K isse Lud
wig Greve T Luise Auguste 4 I am Bahnhof 4 Der
Bäckermeister Heinrich Ludwig Heinze 65 I Magdeburgerstr
40 Der Handarbciler Wilhelm Karl Albert Krause 39 I
Spitze 7 1 unehel T

Meldung vom 4 Januar
Eliescklieskungen Der Maurer Wilhelm August Hermann

Vslgt Heunettenslraße 14 und Minna Marie Friederike Schö
nemann Niemeyerstraße 7 9 Der Eisendreher Friedrich
Wilhelm Pei5ke Geiststraße 47 und Wilhelmme Emilie Rabitz
Magdeburgerstraße 36 Der Kunstgärtner Karl Friedrich
Schalbe Salzmünde und Therese Amalie Minna Bornschein
Hoepitalplcitz 9 Der Handarbeiter Ferdinand Oswald Keil
Leipzigerstraße 84 und Emma Pöhritzsch kl Brauhausgasse 3

Der Buchhalter Franz Eduard Max Hellwig Fleischergasse
2 und Marie Jungblut Leipzigers caße 24 Der Schneider
Adolf Paul Selta und Johanne Friederike Finke Dzondistr 4

Der Handarbeiter Adolf Robert Krüger und Henriette Pau

line Kirste Ludwigstraße 15 Der Eisendreher LewiHeiuriU
Gustav Steffens Thomasiusstraße 5 und Auguste Minna Bil
ling Händelstraße 2s Der Tischler Karl Friedrich Theils
gr Wallstraße 38 und Marie Amalie Schürt Königstraße 8

Der Resiaurareur Gustav Wilhelm Karl Müller Landwehr
straße 3 und Auguste Mathilde Berger Mühlweg 42 Der
Handarveiter August Neumann und Anna Sobek Weingärte
9 Der Handarbeiter Friedrich Otto Paul a d Morttzkirche
5 und Friederike Wilhelmine Karoline Hugo Weingärten 18

Der Schuhmachermeister Albert Moritz Reinicke Franckestr
5 und Pauline Henriette Emma Prinz Breitestraße 23

Aufgeboten Der Hüttenarbeiter Franz Gruszczyk Alt
hammer und Anastasia Mieszczanin Klodnitz

Geboren Dem Schmied Franz Mendors 1 S Karl Arthur
Willy gr Märkerstraße 18 Dem Schlosser Oskar Wedel 1
S Kart Oskar Friedrich Mittelwache 4 Dem Zugabferti
ger Max Kafka 1 S Fritz Felix Richard Trödel 12 Dem
Landwirih Hugo Möller 1 unben S Friesenstraße 1 Dem
Feuerwehrmann Gustav Krone I S Richard Paul Kuttelhos
I Dem Zimmermeister Brügert 1 T Luise Anna Klara
Magdeburgerstr 23 Dem Böttchermstr Wilhelm Schwarz
1 T Anna Sofie Mühlberg 9 Dem Handelsmann Gustav
Müller 1 S Johann Walther Erich Meckelstraße 19 Dem
Kaufmann Karl Harlig 1 T Friederike Henriette Hedwig Do
rothea Mansselderstraße 28 Dem Schlosser Gustav Zim
mermann 1 unben S Streiberstraße 10 Dem Haupt
steueramts Assistent Hermann Hohmuth 1 S Kurt Parkstraße
19 Dem Amtsgerichts AIsistent Otto Steinbrück 1 T Ma
ria Elvira Bertha Paradeplatz 1 Dem Schlosser Karl Knabe
1 T Jda Anna Agnes Wnchererstrsße 34 Dem Weißger
bermeister Eduard Schwarze 1 S Paul Otto Zeniergasse 11

Dem Bureau Vorsteher Friedrich Becker 1 S Friedrich
Reinhold Richard Harz 18 Dem Schneider Josef Urban 1
T Ludmikla Joa alter Markt 5 Dem Fleischermeifter Lonis
Grundmann 1 T Theresie Marie a d Glauch Kirche lt
2 unehel T

Verantwortliche Redakteure
fü r Politik und Feuilleton H Koegler

für lokale und provinzielle Nachrichten E Grub er
für Handel und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige Seidenstoffe v SS Psg bis ISSSP
Met glatt gestreift karrirt u gemust ca 2500 versch
Färb u Dess vers roben u stückweise Porto u zoll
frei das Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief
Zürich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Nächste Uebung Sonnabend 11 Januar

Die am 3 Januar k Js fällige Zinsscheine der von
Ban Unternehmern und Hansbesitzern u s w für Plaster
und Bürgersteig pp Herstellungen vo Pächtern städtischer
Grundstücke und von Unternehmern pp unterpfändlich hin
terlegten Werthpapiere und der verschiedenen Ortskranken
lassen zugehörigen Effekten werden vom St d Mts ab
dagkgen die Sparkassenzinsen für 88S von den aus gleicher
Veranlassung hinterlegten Sparkassenbüchern in den Fällen
wo die Abhebung verabredet vom V Jannnr 18S ab während
der nächsten Wochen in unserer Depositalkasse Rathhaus
Zimmer No 6 gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der Deposi
tal Protokoll Auszüge snsgehändigt

Wir fordern die bezeichnete Interessenten auf die qu
Kupons und Sparkassenzinse bei Vermeidung kostenpflich
tiger Zusendung je innerhalb der nächsten 14 Tage bei der
genannten Dienststelle abzuheben

Halle a S den 30 Dezember 1839 Der Magistrat
Der gegen den Kriecht Karl Albert Raether aus Halle a/s,

geboren zu Teutschenthal unterm 3 August d Js erlassene Steckbries
st erledigt D 356j89

Halle a S den 31 Dezember 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Der gegen den Annoncensammler Paul Froebus aus Lenkun
gen unterm 21 Dezember 1889 erlassene Steckbrief ist erledigt
I 4202/89

Halle a S den 2 Januar 1890
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Der gegen den Arbeiter Franz Wilhelm Schröder aus
Halle a S unterm 6 Juni 1889 erlassene Steckbrief ist erledigt
D 342/89

Halle a/S, den 2 Januar 1890
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Auktion
Dienstag den 7 Mts

Vorm von V Iö Wr ab ver
kaufe ich Geiststr 42 zwangsw

t Ladenvorbau Laden
schrank mit Aufsatz I desgl
mit verschiebbaren Thüren
K Ladentisch Sin gutem Zu
stande befindliche Schuhma
chernähmnschinen 1 Sopha

ferner eine graste Partie gr
u kl Filzschuhe n Filzpan
toffel S4 Pr Hausschuhe
theils von Plüsch theils von

Leder 5 Pr Herrenschuhe
7 Pr Frauenschuhe 6 Pr
Herrenstiefeletten 3 Paar
Halbstiefel S Pr Damen
zugstiefel 5 Pr Damen
Promenadenschuhe S Pr
Tchnürschnhe IS Pr Kin
derknöpsschnhe 1t Pr Her
ren n Damenschäfte 8 Stck
Schaffelle

Die Versteigerung findet voraus
sichtlich bestimmt statt

Gerichtsvollz

Auction
Dienstag den V d Mts

Bormittags S V2 Uhr versteigere
ich Geiststr 4Ä Hierselbst zwangs
weise

Kronenleuchter S Tische
1 Deeimalwaage t Copier
presse 1 großen Schweizer
käse 7 chüsstl m Glocken
S Flaschen div Weine SV
Büchsen Conserven als
Bohnen Erbsen Spargelte

Gerichtsvollzieher in Halle

k Tsisv
Leipzigerstraste 1

empfiehlt in größter Auswahl

I MyM Wei SMM
I üiliiimMl

I lt r I V tilci 11 t
t ausrangittes Pferd und 1

tragende Stute freihändig sofort
zu verkaufen Besichtigung Vormit
tags bis 10 Uhr auf dem Depot

Die Stadtbahn Halle
am Roßplatz

Ein gut er
haltenes

Fabrck von Jrmler in Leizig
billig zu verkaufe

Grohe Steinstr 54 II
Für unser Landesprodnkten

vu Kr Geschäft suchen wir
per Ostern einen jungen Mann als

Lehrling
Königstraße 21

Ein im Zimmerreinigen ser
viren und feinen Handarbeiten

NiltemÄchm 2
Atteste besitzt wird zum tS Fe
bruar oder t März gesucht von
Fr Commerzienrathl

Blücherstr 11
Herrschaft Etage sofort oder
später zu verm Näh Part

Geiststrasze SS ist die II u
III Etage per 1 April zu ver
miethen Näheres das

Nähe des WMes
Ein groster und ein kleinerer

Laden mit den nöthigen Neben
räumen und Waarenlager
auf Wunsch auch mit Wohnung
sind zu vermiethen Auskunft bei

Bahnhofstr 8
Martittsberg S ist die Herr

schaftliche Parterre Wohnung für
den Preis von 440 Thlr zu ver
miethen und 1 April zu beziehen
Näheres daselbst beim Hausmann

Gr Steinstr SS ist die erste
Etage bestehend aus 6 heizbaren
Zimmern nebst Zubehör zum 1 April
d I zu vermiethen

FmMicht Mhimg
of I Treppe zum 1 April zu

vermiethen Landwehrstr 8/9

Ach MWrch 1Z
II GW jetzt oder 1 April

zu vermiethen

Wohnung 2 St K K sowie
ein Laden zu vermiethen

Alte Promenade IS

8 h NN h Wchmg
in feinster Ausstattung und an
genehmer Lage dicht am Bahn
Hofe zu vermiethen Auskunft
bei O StvnKvI Bahnhofstr 8

Gesucht Wohnung mit Bad
ruhige Straße zum 1 Februar
Preis bis 700 Mark Offerten an
die Exped unter 7VV abzugeben

Moritzzwinger 1Z Postamt
III die bisher von dem verst San
Rath vr Kunze bewohnte an der
ueueu Promenade schön gelegene
Herrschaft Bel Etage 10 Pie
cen für 1050 Mk zu vermiethen

5 Mark für einen bedürftigen
alten Mann 3 Mark für eine
Wittwe sind mit Dank gegen die
freundlichen Geber den Armenbüchfen

der Marienkircheentnommenworden

l Förster
5 Mark für ei armes krankes

Kind haben sich in einer Collecten
büchfe zu U L Frauen vorgefun
den und sollen mi Herzlichem Dank
ihre Verwendung finden

Pfanne

Graste Steinstraste t lll
herrsch Wohn renovirt 6 heizb
Zimm zc, Gartenben 600 resp 500

z Abverm geeign fof od fp z v

Brrnlmrgerflr 2V
2 Etage mit Gartenbenutzung ersten
April zu vermiethen

2 Stuven Küche u Zubehör auf
Ludwig etc für jährlich 200 Mk
Pr 1 April oder sofort zu ver
miethen Näheres Steinweg SS
im Comtoir

Bcrnburgrrstr 4
ist zum 1 October die Parterre
Wohnung z vermiethen Besichtig
v 12 2 Uhr Näheres Bel Etage

LchMstrchM
öodeu mit Coutor vom 1

April a c ab zu vermiethen
Näheres daselbst II Etage

S Zimmer m Salon
t Glasveranda Bade

einrichtung Küche Speise
Mävchen u Bodenkammer
S Keller c neu restanrirt
Preis 600 Mk sofort od 1 April
zu verm Königstr SV ptr
keriMW Tischler mi
Schlosser MW
ohne Wohnung im Grundstück
Thorstr 27 preiswerth zu ver
miethen Näheres

Bahnhofstraste 8 ptr

Wohlthätigkeit
3 Mark für einen armen Kran

ken im Becken von St Moritz ge
funden Heizlichen Dank

Rietschmau

VvÄv 2IV KVSonnabend den 4 Januar Nach
mittags 5 /z Uhr starb nach langen
Leiden mein lieber Mann unser
guter Bruder Schwager und Onkel
der Schreiber

Im Ml
im 53 Lebensjahrs

Halle a/S, den 6 Januar 1890
Die Beerdigung findet am Diens

tag den 7 Januar Nachmittags
I Vz Uhr vom Trauerhause ans
statt

I I ZUz p iiv
uebst Angehörigen

s8tattMi bv80ii ereii AMoZ
Heute früh 11 Uhr endete

ein sanfter Tod das theure
Leben meines geliebten Man
nes des Kgl Kanzleirath a D

im Alter von 72 Jahren
In tiefem Schmerze zeige

ich dies Verwandten u Freun
den an mit der Bitte um stille
Theilnahme
Hallea S d 5 Januar 1890

Die trauernde Wittwe

geb

Die Beerdigung findet Mitt
woch d 8 Januar Nachmit
tag 3 Uhr von der Leichen
halle des Stattgottesackers
aus statt

Für die überaus zahl
reichen Beweise herzlicher
Liebe und Theilnahme
beim Hinscheiden nnserer I
geliebten Gertrud sagen
allen unsern innigsten
Dank

Ill,v Ä i 8t ck u Frau

Für den Jnseratenthell verantwortlich
Curt Nletschmann w HäEe



VkR WireMs
Dienstag den 7 Januar 1890

114 Vorstellung 83 Abonnements Vorstellung Farbe KI

Hin HViiit i iniil t iQii
Schauspiel mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Shakspeare übersetzt
und bearbeitet von Franz Dingelstedt Musik von Fr von Flotow

Dirigent Capkllmeister Leopold Wemtraub

sizilische Hofherren

Personen
Leontes König von Sizilien
Hermione dessen Gemahlin

Polyxencs König von Arkadien
Florizel dess n Sohn
Camillo
Antigonus
Kleomer es
Dion
Paulina Gemahlin des Antigonus

Zweite j F u Hermione s
Tityrus ein Schäfer
Mopsus dessen Sohn
Dorkas Schäferin
Antolykus ein Gauner
Der Aelteste eines Gerichtshofes
Oberpriester Apollo s
Kerkermeister

Ein Diener des Mamiiius
Ein Gerichtsschreiber
Ein Hoshcrr

Ludwig Hoffmann
Balesca Weis

lAnna Amthor
Jenny Schneider
Robert Friedrich
Ferdinand Rinald
Karl Friedau
Karl Rückert
Ludw Engelmann
Cesar Markgras
Eleonore Mahr

lEmeline Heinrich
Marg Wachter
Edmund Doß
Karl Brinkmann

FidesStierlin Koffka
Adolf Schumacher
Jacques Pohl
Adolf Stierlin
Franz Schubert
Gottfried Greger
Conrad Drackle
Franz Nagel

Ein Diener Arthur RungeHofleute Richter Priester und Priesterinnen Volk Wachen Diener
Schauplatz Im ersten zweiten und vierten Aufzuge Syrakus die Haupt

stav von Sizilien im dritten eine ländliche Gegend in Arkadien
Zwischen dem 2 und 3 Akte liegt ein Zeitraum von 17 Jahren

Nach dem 2 und 3 Akte finden größere Pausen statt

GsZMMsvsrSvKvns
Hierdurch gestatte ich mir die ergebene Anzeige daß ich mein

en Spill M
von Rathhausgasse 16 ach meinem Hause dem bisherigen Wollwaarenverkaufs
lokal der Herren kr

43 gr Ulrichstraße 43
verlegte Für das mir bisher zu Theil gewordene Wohlwollen bestens dankend
bitte mir dasselbe auch im neuen Lokale angedeihen lassen zu wollen

Mit Hochachtung

L Lrössr ükodkolsor W 8 ÄMr

Prvsc Loge 1 N 3 Mk
Oichester Lage 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2 50

2 R letzte Reihe 0 50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

Parquel 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hmterr 1,Nummern des Tageblattes mu öcm Theaterzettel 10 Pfg sind an der

Kasse und bei Billeteuren zu haben
Garderobe AdonKeMSKLs A arten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in oer lausenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zujckouerraumes mit u,ave särnmrltcher mimmerirter Sitze find an der

The lasse 5 3U Mg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Anfang AVt Uhr End Ä UhrKasse,löffnun S /t Uhr

Mittwoch den 8 Januar L8AO 115 Vorstellung 84
Abonnements Borstellung Farbe HVeiksr
v Komisch pH,ntastische Oper in 3 Acten mit Tanz
Musik von Ot to Nicolai

87 88

WMMi llMei hM
Montag tvuDienstag

5St Ät I GRW ZlU
WM Heute Abend Stamm

u lt
Biere vorzüglich

Geschüsts Verlegung
Von hente ab befindet sich mein

M el WW
SS SSIndem ich meinen werthen Kunden von Halle und Umgegend für

das mir bisher geschenkte Wohlwollen und Vertrauen bestens danke
bitte ich selbiges mir auch ferner bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll

Am heutigen Tage eröffne ich

Breitr Straßr 20
eine Kim miä Meltmlllem ertmile mit

k i K üI M ii u keMMr MIiMt
und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen

Tischlermeister

In Unterzeichneter ist zu haben

8e üttrieb erk
srpstuum mobils

durch den Kreislauf der mechanischen
Schwerpunkte um ihre Achscn

von

I IL t IMathematikus und Mechanikus
Preis 1 Mark

Selbstverlag des Verfassers
sche Bnchdruckerei

R Nietschmann

Anweisung z Rettung von Trunksucht mit
auch ohne Vorwissen Ber

lin Dresvener Straße 78 Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte
Dankschreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

Mt dMückerer IIMMZ

UittaK 12 M riek ßill
Weiler M li evollen

kruller MläHMol tlßN iiäMllNII

VÄÄÄÄR s klbert Kulisek
Direction

Neues Programm

Die VruppeBravour Rollschuhläufer und musi
kalisches Potpourri

Fräulein
Lieder und Walzersängerin
Herr

Gesangs Humorist
ZS v

Bravouikünstlerin auf dem Tele
graphendraht

Rlr 8Zz i i
Gr Production auf d Schwungseil

Equilibristische Akrobaten

und Vivtvri
Production auf der Glaspyramide

Die
Parterre Gymnastiker Antip öden
Kautschuk und Xylophonkünstler

Kasftnöffnung 7 Uhr Begin
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Üb

vttslltinelsitr Wlg
d Jewell HoldeuMen

Crystallpalast London
Englische Automaten

Heute 8 Uhr

Eutr e Res Platz ll Mark
Kinder SV Pfg Saal u Gal
lerie SO Pfg Kinder S Pfg
Borverkauf Nes Pl 8V Pfg
Saal 4V Pfg b H Steinbreche
u Jasper Paul Grimm gr Ulrich
straße und Beck u Saatfeld

Zmngs AMch
KMWechmlmg

Fräulein Hviri ZK u
Frau tt geborene Hennig
Töchter des verstorbenen Herrn Mo
ritz Hennig werden ersucht sich Be
hufs Mittheilung über die ihnev
von der hier verstorbenen Frau
Amtsrath gcborneri
Hennig testamentarisch ausgesetzten
Legate bei mir zu melden

Halle a/S den 28 Dezbr 1889
Der Justizrath

MMüell lmMiMi kMlMMr
Mweiwil von Luli8e i

0 im ßl

von MM ähVW MM joävr
AleltimiS au

llie Hinterbliebenen
KM MwilMon

i86n ivM a vorpat
en ß 18W

Viv keßitüKiillK Kkäet Nwoeli üen
8 AlittliM 12 llu von äer I ielion

Gestern verschied schnell und unerwartet unser treuer
College und verehrter Chef der persönlich haftende Mitge
sellschaster des Halleschen Bankvereins

Herr Mdsrt RvUsod
Der Dahingegangene hat als Mitbegründer des Bank

vereins naiA u 25 Jchre mit seltenem Elfer und großer
GewifsenhasUgua Institut seine ersprießliche Thätigkeit
gewidmet und trotz seines ihn schon lange Zeit beherrschen
den Leidens fast bis zur letzten Kraft in treuester Pflicht
erfüllung für das Gedeihen des Instituts gewirkt

Er war uns stets ein hochgeschätzter College und ge
liebter und verehrter Chef wir betrauern tief seinen Ver
lust und widmen ihm allzeit ein ehrenvolles Andenken

Der persönlich haftende Mitgesellschafter

v i Itulisvl k Za
Dem vorstehenden Nachruf schließt sich schmerzlich be

wegt der Ausstchtsrath des Halleschen Bankvereins an der
auch seinerseits vollgültiges Zeugniß sür die Hingebung
Umsicht und strengste Gewissenhaftigkeit des Dahingeschiede
nen abzulegen im Stande ist

Wir werden nie vergessen was in der erfreulichen Ent
wicklung des Halleschen Bankvereins auf den Verewigten
zurückzuführen ist und werden auch unsrerseits ihm ein
dauerndes dankbares Gedenken bewayren

Hille a S den 5 Januar 1890
Der Anfsichtsrath des Halle,chen Bankvereins

gez v V

i Verlag und Druck von R Nietschmann inlHalle
Expedition des Halle ichen Tagedlatuz Große Uliichsuaße 19 geöffnet vcn 7 Uhr Morgens bis 7 UhrMbends
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